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Bezirksklasse Herren STD

MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) : TTG Lühe 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

TTG Lühe spielt unentschieden beim MTSV Oederquart/SV 
Krummendeich (SG)

Im Spiel der Bezirksklasse Herren STD traf der MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die TTG Lühe. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Eckhoff / Junge, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stehr / Griener gewannen gegen
Brautschek / Hauschild mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stehr /
Griener mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen daraufhin Stehr und Breede bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Eckhoff und Junge ab dem Start. Kaschewski / Haack kamen mit der Spielweise von Eckhoff /
Tamcke am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Sven Stehr im Spiel gegen Tom Junge,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Marvin Griener
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Eckhoff. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Sören Stehr in seinem Einzel gegen Hauke Eckhoff etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Birger Breede
gegen Lukas Brautschek durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Kai Kaschewski beim 11:7, 11:9, 11:5 gegen
Lars Tamcke. Es dauerte eine Weile, bis Jan Haack sein 3:2 gegen Helge Hauschild feiern konnte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Klaus Eckhoff wurden Sven Stehr wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Stehr somit bei 7 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Eckhoff ein 20:0 ausweist. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Marvin Griener bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tom Junge.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Junge nun 12 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Sören Stehr die Partie gegen Lukas Brautschek noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich musste Birger Breede zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein
Spiel gegen Hauke Eckhoff aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Breede
nun bei 12:4, während Eckhoff bislang 3 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kai
Kaschewski hatte daraufhin gegen Helge Hauschild indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Jan Haack wehrte eine 1:0 Satzführung von Lars Tamcke ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. 8:12 (Haack) bzw. 1:12 (Tamcke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz Blitzstart verloren Stehr / Griener ihr Spiel
gegen Eckhoff / Junge letztlich in vier Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Unentschieden des MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) geht es nun im
nächsten Spiel am 08.02.2024 gegen den VfL Güldenstern Stade II, während die TTG Lühe am
05.02.2024 gegen TT Bützfleth/Assel (SG) antritt.

 Statistik:
 MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG)

Doppel: Stehr / Griener 1:1, Stehr / Breede 0:1, Kaschewski / Haack 1:0 
Einzel: S. Stehr 0:2, M. Griener 0:2, S. Stehr 1:1, B. Breede 2:0, K. Kaschewski 1:1, J. Haack 2:0 

 TTG Lühe
Doppel: Eckhoff / Junge 2:0, Brautschek / Hauschild 0:1, Eckhoff / Tamcke 0:1 
Einzel: K. Eckhoff 2:0, T. Junge 2:0, L. Brautschek 0:2, H. Eckhoff 1:1, H. Hauschild 1:1, L. Tamcke
0:2


